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Lehrveranstaltung Nr. 15392  Hauptseminar: 
Die Lissabon-Strategie für Wachstum und Beschäftigung in der 

Europäischen Union: Methode, Ziele, Instrumente 
 
Die EU steht ökonomisch vor den Herausforderungen eines verstärkten 
globalen Wettbewerbs, des internen demografischen Wandels und der 
Integration der neuen, ökonomisch schwächeren Mitgliedstaaten. Mit der 
Lissabon-Strategie für Wachstum und Beschäftigung wurde im Jahr 2000 
ein Prozess in Gang gesetzt, der über die Methode der offenen 
Koordinierung zu den als notwendig erachteten Strukturreformen in den 
Mitgliedstaaten und in der Gemeinschaft führen soll. Das Seminar dient der 
Kenntnisvermittlung über die wirtschaftspolitischen Befugnisse und 
Instrumente der EU. Es werden die Ziele, Indikatoren und Instrumente der 
Lissabon-Strategie diskutiert und analysiert. Eine international 
vergleichende Analyse der wirtschafts-, finanz- und sozialpolitischen 
Maßnahmen zur Umsetzung der Lissabon-Strategie wird auf der Basis der 
von den 25 Mitgliedstaaten im Jahr 2005 vorgelegten nationalen 
Reformprogramme erfolgen.  
 
Einführungsliteratur: Fortschrittsbericht 2006 über Wachstum und 
Beschäftigung der Europäischen Kommission  
http://ec.europa.eu/growthandjobs/pdf/2006_annual_report_full_de.pdf 
 
Hinweise zum Scheinerwerb: Für den Erwerb eines Teilnahmescheins ist eine 
regelmäßige Teilnahme (maximale Abwesenheit bei 2 Terminen), Beteiligung an der 
Diskussion, Lektüre der Basis-Literatur und ein Referat Voraussetzung. Für andere 
Leistungsscheine ist zudem eine Hausarbeit (10-15 Seiten) notwendig. 
Die Lehrveranstaltung wird nach der DPO und B.A. angeboten in dem Aufbaumodul 
und Wahlaufbaumodul ‚Internationale Beziehungen’. Sprechzeit: Mi 12-13 Uhr Es 
wird um Voranmeldung gebeten bei Frau Jacoby (Tel:838 54 966 oder per e-mail: 
schreyer@zedat.fu-berlin.de ) 

 
 
 
 

Themen- und Terminplan: 
 
18.Oktober: Einführung 
 

Begründungen, rechtliche und methodische Grundlagen der Lissabon-Strategie: 
 

25.Oktober: Übersicht über Entstehungsgeschichte und Rechtsgrundlagen 
 
01.November: Die Lissabon-Strategie als Antwort auf interne Herausforderungen: 
Die demografische Entwicklung 
 
08.November: Die Lissabon-Strategie als Antwort auf externe Herausforderungen: 
Die EU im internationalen Wettbewerb 
 
15.November: Der Beschluss des Rates im Jahr 2000 und der Zwischenbericht von 
Wim Kok im Jahr 2004 
 

Instrumente und Inhalte der erneuerten „Lissabon-Governance „ 
 

22.November: Die integrierten wirtschaftpolitischen Leitlinien (Teil 1) 
  
29.November: Die integrierten wirtschaftspolitischen Leitlinien (Teil 2)   
 
06.Dezember: Die Nationalen Reformprogramme: das Nationale Reformprogramm 
von Deutschland  
 
13.Dezember: Die Nationalen Reformprogramme: Beispiele von zwei weiteren 
Mitgliedstaaten  
 
20.Dezember: Analyse der Debatte im Deutschen Bundestag über das Nationale 
Reformprogramm  
 
10.Januar: Das Lissabon-Programm der Gemeinschaft  
 

Vertiefung  einzelner Aktionsbereiche 
 

17.Januar: Wissenschaft , Bildung , Innovation 
 
24.Januar: Energie 



 
31.Januar: Die europäische Sozialagenda  
 

Die Vorbereitungen auf den Frühjahrsgipfel unter deutscher Ratspräsidentschaft 
 
07.Februar: Der Fortschrittsbericht 2007  
 
14.Februar: Die Vorbereitungen für den Frühjahrsgipfel unter deutscher 
Ratspräsidentschaft   und  Abschlussdiskussion 


